
Tragen Sie atmungsaktive Schichten
Vermeiden Sie extreme Temperaturschwankungen
Finden Sie eine Aktivität, die Ihr Körper gut verträgt

Lebensmittel
Alkohol (wenn er Symptome verursacht)
Lebensmittel (individuell; viele vertragen ein breites
Spektrum)

Führen Sie kurzzeitig ein Tagebuch, um zu dokumentieren,
welche Lebensmittel Beschwerden verursachen
Bevorzugen Sie frische und vollwertige Lebensmittel
Lesen Sie Inhaltsangaben sorgfältig 

Medikamente
Nichtsteroidale Antirheumatika (z. B. Ibuprofen, Aspirin)
Opioide
Bestimmte Antibiotika
Medikamente mit Farb- oder Konservierungsstoffen

Besprechen Sie Alternativen mit Ihrem Arzt/Ihrer Ärztin
Fragen Sie Apotheker:innen nach Alternativen, wenn Sie auf
bestimmte inaktive Inhaltsstoffe reagieren
Tragen Sie eine Liste der Medikamente, die Sie vertragen und
auf die Sie reagieren, bei sich

Umweltfaktoren
Pollen, Schimmel, Staubmilben
Duftstoffe, Reinigungsmittel
Rauch, Verschmutzung

Stress
Emotionaler Stress
Schlafentzug
Hormonelle Veränderungen

Praktizieren Sie Achtsamkeit oder sanftes Yoga
Priorisieren Sie Schlafhygiene
Suchen Sie Unterstützung bei Therapeut:innen oder
Peer-Gruppen

Temperatur und physikalische Reize
Hitze, Kälte, Feuchtigkeit
Druck, Vibration
Körperliche Aktivität

Dokumentieren Sie Symptome und Auslöser über einen bestimmten Zeitraum
Tragen Sie eine Liste Ihrer bevorzugten Produkte und Medikamente bei sich
Erstellen Sie mit Ihrem Behandlungsteam einen Notfallplan
Setzen Sie sich für Maßnahmen am Arbeitsplatz, in der Schule oder bei
Veranstaltungen ein
Informieren Sie enge Kontakte über Ihre Krankheit und Ihre Bedürfnisse

Kontrolle der Auslöser: Ein persönliches
Toolkit

MASTZELLERKRANKUNGEN

Auslöser erkennen und
kontrollieren
Ein praktischer Leitfaden für Menschen mit
Mastzellerkrankungen

Was sind
Mastzellauslöser?

Menschen mit Mastzellerkrankungen können auf eine Vielzahl
von Reizen reagieren. Diese Auslöser veranlassen Mastzellen
zur Freisetzung einer Vielzahl von Mediatoren, darunter
Histamin, Prostaglandine und Leukotriene, was zu Symptomen
führt, die mehrere Körpersysteme betreffen können.

Im Rahmen der PRISM-Studie* wurden über 540
Personen mit Mastzellerkrankungen befragt. Dabei
stellte sich heraus, dass mehr als 50 % über
Reaktionen auf Nahrungsmittel, Medikamente,
Umweltfaktoren oder Stress berichteten.

Häufige Auslöser

Verwenden Sie Luftreiniger und parfümfreie Produkte
Tragen Sie in hochbelasteten Bereichen eine Maske
Halten Sie während der Pollensaison die Fenster
geschlossen

Jeder Mensch mit einer Mastzellerkrankung ist anders. Manche reagieren auf bestimmte Auslöser, während bei anderen
keine Reaktion auftritt, und die Art der Reaktion ist sehr individuell. Sprechen Sie mit Ihrem Arzt/Ihrer Ärztin über alles,
was Ihrer Meinung nach eine Reaktion bei Ihnen auslösen könnte, und achten Sie auf die Auslöser, vor denen Ihr Arzt/Ihre
Ärztin Sie warnt.

mastocytosis-mcas.org

Literatur
*Patient-Reported Outcomes and Provider Perceptions of Systemic Mastocytosis: Results From the PRISM Study. Clinical and Experimental
Allergy (2025)
Triggers of Anaphylaxis in Mastocytosis Patients: Evidence of the Current Drug-Avoidance Recommendation. Curr Treat Options Allergy
(2023)
Global classification of mast cell activation disorders: An ICD-10-CM–adjusted proposal of the ECNM-AIM Consortium. J Allergy Clin
Immunol Pract (2022) 
Mast cell activation syndrome update — a dermatological perspective. Diagnostics (Basel) (2023)  
Drug hypersensitivity in clonal mast cell disorders: ENDA/EAACI position paper. Allergy (2015)
Anaphylaxis in patients with mastocytosis: a study on history, clinical features and risk factors in 120 patients. Allergy (2008) 
Diagnosis and treatment of cutaneous mastocytosis in children: practical recommendations. Am J Clin Dermatol (2011)

INFORMIERT SEIN 
VERNETZT SEIN 

https://onlinelibrary.wiley.com/doi/10.1111/cea.70101
https://doi.org/10.1007/s40521-023-00349-2
https://www.jaci-inpractice.org/article/S2213-2198(22)00493-7/fulltext
https://pubmed.ncbi.nlm.nih.gov/37511729/
https://onlinelibrary.wiley.com/doi/full/10.1111/all.12617
https://pubmed.ncbi.nlm.nih.gov/18186813/
https://pubmed.ncbi.nlm.nih.gov/21668033/

